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1914-2002
dazugehöriger Bestand
Zink, Fritz
Geburtsjahr
1914
Todesjahr
2002
GND-Link
http://d-nb.info/gnd/139539093
Biografische Angaben
akademischer Titel: Dr. phil.
Fritz Zink wurde am 25. März 1914 in Kempten im Allgäu geboren. Von 1925 bis
1934 besuchte er das Realgymnasium in Nürnberg. Von 1935 bis 1941 studierte
er Kunstgeschichte, Geschichte und Archäologie sowie anfangs auch
Rechtswissenschaften an den Universitäten Erlangen, München und Würzburg.
1940 promovierte er bei Kurt Gerstenberg in Würzburg über die "Passion-
Landschaft". Im Anschluss war er bis 1941 als Volontär bei den Staatlichen
Museen in München tätig. Von 1941 bis 1946 leistete er seinen Militärdienst und
war in Kriegsgefangenschaft. Seit 1948 war er Leiter des Kupferstichkabinetts im
Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg sowie bis 1957 zugleich Leiter des
Archivs und des Münzkabinetts. Im Jahr 1964 wurde er zum Oberkonservator des
Museums ernannt und im Jahr 1971 schließlich zum Landeskonservator. Am 30.
September 2002 verstarb Zink in Nürnberg.
Beruf / Funktion
Kunsthistoriker
Andere Namen
Fritz
Zink
Bemerkungen (öffentlich)
im Dienst des Germanischen Nationalmuseums 1946 - 1978
Quelle für Namensansetzung
Das Germanische Nationalmuseum Nürnberg 1852-1977. Beiträge zu seiner
Geschichte. Im Auftrag des Museums herausgegeben von Bernward Deneke und
Rainer Kahsnitz, München 1978, S. 1142.
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